
0[mann Günthu Grö0mann
2000 Stoclcrau Schie0$tattgasse I

Ielef o n : 00t6/831922490
$G-stoGlerau@0m¡tat
www.$cstoclerau.at

lahres[er¡Ght 2009
Tennisuerein SG SI0GIÍIRAU

üstereichische IIla nnschaftsmeisterschaft
Uizestaatsmeister



$runsoren, tärderer unil Unterstützer
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Uoruon
Als Obmann des SC Stockerau möchte ich als Einleitung eine kurze Bilanz über die
Tennissaison 2009 ziehen.
Das 10te Jahr meiner Tätigkeit als Vereinsverantwortlicher war eine Saison mit großem
Erfolgen. Gesellschaftlich hat sich das Vereinsleben durch die von mir vorgeschlagene
Neuübernahme der Kantine mehr als positiv entwickelt. Sowohl das Tagesgeschäft als
auch die gut besuchten Veranstaltungen bestätigten unsere Vorstandsentscheidung.
Diskussionen um Öffnungszeiten, Bewirtung und Platzinstandhaltung waren heuer kein
Thema!
Herzlichen Dank an Markus, Hilde, Tommy und Platzwart Otto.
Als ein besonderes Meisterschaftsjahr wird diese Saison in die SC Geschichte eingehen.
Mit den 2.Plätzen sowohl in der höchsten österreichischen Spielklasse als auch in der
NÖ Landesliga A wurden noch nie erreichte Platzierungen errungen. Mit etwas Los
oder Spielglück wäre auch ein viel größerer Erfolg möglich gewesen.
Dass bei manchen Meisterschaftsspielern der Urlaub ohne Rücksicht auf die
Meisterschaft geplant wurde und dadurchZiele und Vorhaben der 2. Herren 45+
Mannschaft nicht erreicht wurden, sehe ich als Unfairness gegenüber den Mitspielern
und den Mannschaftsverantwortlichen.
Treibstoffkosten, Quartierkosten, Turniernenngelder; kein Verein hat Topspieler, die
bei nationalen und internationalen Turnieren vertreten sind und ihren Mitgliedsbeitrag
und manche sogar mehr fúr ihren Club einbringen. Als Obmann kann ich mich
glücktich schätzen, einige solcher Spieler und tr'reunde beim SC Stockerau zu haben.
Ebenso sind Ali Stuhr, Manfred Wastl und Norbert Redl hervorzuheben.
Von der Nennlistenerstellung für den Wintercup im August bis zur Meisterschaftsfeier
im Juli; nur ihr ganzjähriger Einsatz ermöglichte den erfolgreichen Ausgang dieser
Meisterschaft.
Mit gelungenen Veranstaltungen, zufriedenen Mitgliedern und einer allseits positiven
Stimmung wurde die langiährige Arbeit meiner Freunde und Mithelfer sichtbar.
Darum möchte ich mich auf diesem \ileg bei allen recht herzlich bedanken, die auch
heuer so selbstlos, zeitintensiv und auch materiell mitgeholfen haben:
Ali Stuhr, Otto Sirsch, Wolfgang Maresch, Peter Rausch, Heinz Karrer, Manfred Wastl,
Dr. Ernst Huber, Andi Saida, Dr. Anton Valsky, Norbert Redl, Nicole Remis, Bob
Humphrey, Dr. Roland Neuwirth, Thomas Lorenz, u.v.a.
Dank diesen Mitgliedern, dem Vorstandsteam und meinem verständnisvollen Partner ist
es mir möglich, einen Verein wie den SC Stockerau zu führen.
Für die Zukunft wäre es wünschenswert, wenn sich vielleicht weitere Mitglieder
entschließen könnten, aktiv beim SC Stockerau mitzuhelfen.

Günther Größmann
Obmann des SC Stockerau



SG Stocïerau in lahlen
SC Sommersaison 2009
14. April bis 3. Oktober

l2l Mitglieder
10 unterstützende Mitglieder
I 6 F amilienmitgliedschaften
45 Kinder und Jugendliche

Wen[eweile und Uennstaltüngen
2 Mannschaften am Wintercup in der Tennisanlage Doleschal

7 Mannschaften an der Osterreichischen Meisterschaft
I Mannschaft Staatsliga (2. Platz und Vizestaatsmeister )

1 Mannschaften Landesliga (2.Platz und Vizelandesmeister )
5 Mannschaften Kreisliga ( I Aufsteiger )

49 aktive Meisterschaftsspieler
Schulschnupperstunden

Teilnahme am AK NÖ Sportfest Juti 2009

Iurniele
Juxturnier im August 2009

Clubmeisterschaften im September 2009

IinzeleÍolge 2009
Gerald Kaiser:

Europameister, Vizeweltmeister, Staatsmeister indoor, outdoor
Unzählige Topplatzierungen bei nationalen und internationalen Turnieren

von Mag. Martin Dürhammer, Andi Saida, Dr. Ernst Huber,
Wolfgang Kuba, Thomas Lorenz und Ali Stuhr

Die wichtigsten Turnierraster sind im Anhang beigefügt

ïfa¡n¡ng
Staatl. Gepr. Tennistrainerin: Nicole Remis

Tennislehrwart: Sabrina Haslinger
Jugendbetreuung: Martin Korycanek und Mag. Martin Dürhammer

3 Kindercamps in den Sommerferien ( 35 Kinder )
2 Erwachsenencamps für Anfänger und tr'ortgeschrittene



llie Plausanierung ¡m ]flihiahr
Mehr als 200 Stunden Eigenleistung der Mitglieder waren nötig, um die 5 Sandptätze
wieder spielfähig zu machen. 7 Tonnen Tennissand \ryaren erforderlich, um einen guten
Untergrund zu schaffen. Aus Kostengründen muss das Material alljährlich händisch
abgetragen und der neue Tennissand mühevoll eingebracht werden.

llie Plaume¡stel
Sehr viel Ärbeit und Zeit erfordert die Instandhaltung und Pflege der gesamten Änlage.
Dank der AMS Förderung konnte Otto Sirsch seinen Job per 1. April als Platzwart des
SC Stockerau antreten und wird bis 15. Oktober den Platz betreuen.
,,Viel Sport mitten im Ort,, funktioniert nur mit einem verlässlichen und ganztilgig
beschäftigten Platzwart, der für die gesamte Änlage zuständig ist und diese gut pflegt.

Otto Sirsch Wolfgang Maresch



Peter Rausch Geplatztes Bewässerungsrohr Platz 4

Als Unterstützung und als verlässliche Vertreter von Otto sorgten Peter Rausch und
Wolfgang Maresch für den Top Zustand der Plätze. Um den Sand noch näher zu
kommen, begann Wolfgang Maresch imZuge eines Tenniscamps sogar das Racket zu
schwingen.
Die umgebaute und teilweise erneuerte Beregnungsanlage bewährte sich, obwohl uns
auf den hinteren Plätzen das Grundwasser sehr zu schaffen machte.

lnuestitionen unil finanzen
Als neuer Bankpartner konnte die OBERBAIIK STOCKERAU, Schießstattgasse 3a,
unter der Leitung von Hrn. Harald Schmieda, gewonnen werden.
Aus Kostengründen wurde der Telefon tr'estnetz Anschluss der Post aufgelassen.
Bob Humphrey ermöglichte eine kostenfreie und ideale Mobiltelefon Lösung.
Besonderer Dank gebührt wie in den vergangenen Jahren der Stadtgemeinde Stockerau
und Herrn BGM Helmut Laab, der als Eigentümer der Anlage stets ein offenes Ohr für
den SC Stockerau hat.
Ebenso wurden dem Verein eine Unterstützung des,A,SKÖ Ortsverband Stockerau
gewährt.
Thomas Lorenz (Fa. LORELEI) kleidete die Mannschaft Herren 45+ mit neuen Babolat
Shirts (Fritz Steinhauser/ Fa. TENNISLIFE) neu ein.
Umbau und Erneuerung der Beregnungsanlage durch die Fa. Quasnitschka
( Gesamtkosten 2800.- )
Die elektrische Ventilsteuerung der Anlage wurde in Eigenregie erneuert.
Benötigt wurden ebenfalls 2 neue Tennisnetze und ca. 1000 Tennisbälle für diese Saison.
Die Reparatur bzw. einer komplette Wartung der Schankkühlanlage und des
Gläserspülers musste bereits Änfang Mai durchgeführt werden.



llas neue $G lhnt¡nenteam

Neuübernahme durch Markus Tobolka und Hilde Größmann

Sämtliche Mitglieder und auch die Gäste, sowohl aus Stockerau als auch von den
anreisenden Gastvereinen, wurden immer bestens bewirtet.
Mit tollem Einsatz, Engagement und viel Zeitaufwand wurde die SC Kantine heuer
perfekt geführt.

lugend[etreuung

Ganzjährig spielen so oft man will um 20 Euro!

45 jugendliche Mitglieder nützten diese besonders günstige Mitgliedergebühr.
Damit konnten wir in den letzten Jahren doch ein paar Kids vom PC Tisch hervor
locken.
Nicole Remis, staatlich gepr. Tennistrainerin, begeisterte bei 3 Kinderwochencamps und
2 Wochenendcamps viele Kinder und Erwachsene vom Tennissport.
Sabrina Haslinger trainierte wieder ihre bestehenden Trainingsgruppen.
Ein Neustart in der Jugendmeisterschaft ist für 2010 vorgesehen.
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tlledien unil Presse

In mehreren NÖN Reportagen wurde von Melanie Kaller äußerst seriös und
umfangreich von unseren Meisterschaftsspielen und Veranstaltungen berichtet.
Einige dieser Berichte sind im Anhang ersichtlich.
Mit jährlich ca. 2000 Zugriffen auf unsere Homepage können wir ebenfalls sehr
zufrieden sein. Betreuer Robert Humphrey gelingt es immer, diese Seite sehr aktuell zu
gestalten.
Mit wöchentlichen Aussendungen per E-Mail an die ca. 50 Internet Nutzern wird auch
dieses Medium immer mehr zur Informationsquelle der Mitglieder.

I ntemet[]äsentat¡on en

Vereinshomepage: www.scstockerau.at
Unser Daheim: wìmv.unserdaheim.at

Mein Bezirk: www.meinbezirk.at
Stadtgemeinde Stockerau: w\ry\ry.stockerau.gv.at

Youtube: http :i/www.youtube.com/watch?v:fDYHNMTWB4 g

Sogar die Kleinsten werden beim SC Stockerau verwöhnt!



llie llleistelschaft

lleren 45+
üstereichische Bundesliga z.Plîtz

stehend: Mag. Martin Dürhammer, Gerald Kaiser, Bob Humphrey, wolfgang Kuba
Knieend: Ändi saida, Thomas Lorenz, Günther Größmann, Dr. Ernst Huber

Nachdem bereits früh feststand, dass alle Spieler der erfolgreichen Mannschaft 2008
weiterhin beim SC Stockerau spielen würden, konnte man im Herbst beruhigt in die
Winterpause gehen.
Mit Thomas Lorenz kam ein in der Vergangenheit sehr erfolgreicher SC Spieler in den
Mannschaftskader, den Bob Humphrey und Peter Hebenstreit wie in den letzten
Jahren ebenfalls angehörten.
Doch im Jänner gelang den Mannschaftsverantwortlichen der ganz große Wurf:
Andi Saida konnte den Tullner Gerald Kaiser, Europameister, Vizeweltmeister und
oftmaliger Staatsmeister, von der Mannschaft des SC Stockerau überzeugen. Und mit
Geri in dieser Mannschaft und der Auflösung des BMTC/ Hinterbrühl, dem vorjährigen
Mannschafts Staatsmeister, war die Möglichkeit gegeben, den 2.Platz des Vorjahres zu
wiederholen oder vietleicht sogar zu übertreffen.
Heinz Karrer, langiähriger, erfolgreicher SC Spieler und Mannschaftsführer,
verstärkte perfekt die Mannschafts Führung mit seiner Tenniserfahrung bei den
Äufstellungen und den Vorbereitungen bereits im Vorfeld.

Die ,{uslosung war gegenüber dem Vorjahr etwas schwieriger. Ganz stark nach den
Aufstellungen wurde der Aufsteiger TC Neumarkt und der ASKÖ Linz eingeschàtzt.
Aber auch Payerbach und Oslip durften nicht unterschätzt werden.



Ilel Bundesliga Grunddurchgang

SG Stoclelau gegon IG 0sliR l:0

Auch ohne Joachim Huber war der Sieg zum BL Auftakt nie gefährdet.
Im Eiltempo wurden die ersten 3 Punkte in der Tabelle erreicht.

TG Payer[ach gogen SG Stoclerau t0
Mit einem leicht angeschlagenen Ernst Huber und ohne Geri Kaiser wurde dieser
Gegner nicht unterschätzt. Andi Saida gewann nach souveränen 1. Satz und großem
Rückstand im 2. Durchgang doch noch sein Match gegen Michael Buzek. Ernst Huber
rang in 3 Sätzen seinen ehemaligen Mannschafts Kollegen Herbert Frasl nieder.
Keine Mühe für den verlässlichen Martin Dürhammer. Konzentriert ließ er gegen Peter
Ängerer keine Zweifel aufkommen, vyer der Chef am Platz ist.
Der rekonvaleszente Wolfgang Kuba verlor gegen Wolfgang Buberl und Joachim Huber
stellte sich bei seinem Bundesliga Debüt 2009 mit einem glatten Sieg ein.
Die Doppel waren nur mehr reine Formsache.

IG lleumarlrt gegen SG Stoclerau 0:4

Mit Gerald Kaiser, aber leider ohne den verletzten Ernst Huber, trat die Mannschaft in
Salzburg an. Bereits im Vorfeld war klar: Der Sieg führt über die Einzel2 und 5.
Wolfgang Kuba und Andi Saida kämpften tapfer, hatten aber gegen die beiden
Salzburger das Nachsehen. Gerald Kaiser siegte in Rekordtempo gegen den ehemaligen
Spitzenspieler Bernhard Mild.
Martin Dürhammer konnte nach 3,5 Stunden seinen Angstgegner Wolfgang Kunstmann
niederringen. Und Joachim Huber stellte ebenfalls in einem harten Fight nach über 3
Stunden gegen Erich Mild auf 3:2.
Die Doppelspiele wurden gerecht geteilt.
Leider konnte Ernst Huber auch die ausständigen Begegnungen nicht bestreiten. Durch
seine Unterstützung auf der Spielerbank konnten jedoch einige wichtige Matches
gewonnen werden.

SG Stoclerau gGgen [SIfü linz 4:3

Da Martin Dürhammer gegen den starken Heimo Schwarz keine Chance hatte, sprang
diesmal Wolfgang Kuba mit einem Einzelsieg ein.
Gerald Kaiser und wie in Salzburg Joachim Huber stellten auf 3:2.
Unser ler Doppel, Geri und Martin, fixierte souverän den Gruppensieg!



SG Stoclelau gogen lUU Glaz 4:3

Nach einigen Strafverifizierungen seitens des Osterr. Tennisverbandes war unser
Gegner im Halbfinale die Grazer Mannschaft.
Ein in toller tr'orm aufspielender Martin Dürhammer sowie Geri Kaiser, Andi Saida
und Joachim Huber fixierten den Sieg bereits vor den Doppeln und damit das Erreichen
des Finales.

llas linale del öster. Meistetscnaft

USU Uillach gogon SG Stoclerau

Bereits vor Spielbeginn war klar, dass Villach ganz stark antreten wird.
Arno Klausner, Villachs Nummer 2, unterbrach seinen Urlaub in Verona für diesen
Tag. Horst Langer, Nummer 5, wurde erst einmal in der Meisterschaft eingesetzt. Seine
Ergebnisse in der Herren 35+ und sein ITN Ranking von 3,87 waren beeindruckend.
Martin Dürhammer kämpfte verbissen gegen Ärno Klauser, doch der Villacher gelvann
den ersten Satz glatt. Der 2. Satz war lange Zeit ausgeglichen, aber am Ende setzte sich
wieder der Kärntner durch.
Wolfgang Kuba konnte auch mit seiner besten Saisonleistung gegen Christian Weiß
keinen Satz gewinnen.
Ebenso Andi Saida, der gegen den ungeschlagenen Rudolf Jessenitschnigg keine Chance
hatte.
Im Top Spiel fertigte Geri Kaiser den Villacher Karl Glantschnig glatt mit
610,610 ab.
Joachim Huber, unsere ungeschlagene Nummer 5, war der Hoffnungsträger, um noch
ein 2:3 und damit die Doppelspiele zu erreichen.
Trotz 2:0 Führung in beiden Sätzen konnte Joachim den Sieg des Gegners nicht
verhindern.
Der Villacher Heimvorteil (Arno Klausner hätte in Stockerau sicher nicht gespielt)
bzw.die Verletzung von Ernst Huber waren ausschlaggebend, dass dieses f inale so glatt
entschieden wurde und der große Traum vom SC Staatsmeistertitel leider nicht in
Erfüllung gegangen ist.
Dennoch kann man von einem vollen Erfolg der Saison 2009 sprechen.
Mit den Siegen über Oslip, Payerbach, NeumarktrLinz, Graz und dem erneuerten
Erreichen des Bundesliga Finales hat sich der SC Stockerau mit den geringsten
finanziellen Mitteln und ohne eigenen Hallenplätzen vor vielen Großclubs Österreichs
eingereiht.



Bunilesliga Heren 45+ Indta[elle

l. und östereichischer Staatsmeistel USU Uillach
2. SG Stoclerau

3. lUU Graz / [SIfü Uiilach
5. [S[ü finl / IG 0slin

l. fG ilcumarlt
8. BilIG lhomas Tennistreff

g. TG Payeftach
10. Glll

Herzlichen Dank allen Familien und treuen Fans

I)er hart erkämpfte Pokal für den Vize Staatsmeistertitel2009



lleren 35+
llicdelästereichische landesliga [ 2. Platz

Überragende Saison für die Mannschaft von Ali Stuhr!

Mit Siegen über Ullmerfeld, Wolkersdorf und TC Rodax wurde trotz Führung die
Meisterschaft in Gmünd entschieden.
Mit der Niederlage im Waldviertel und der Punkteregelung nützte leider auch der
knappe Sieg gegen den direkten Konkurrenten aus St. Pölten nichts.
Der Landesmeister Titel ging um 2 gewonnene Sätze in die Landes Hauptstadt.

Mit dem tollen 2.Platz wurde ein großer und einmaliger Erfolg erreicht.

Ali Stuhr und Joachim Huber

Christian Wonisch und Martin Korycanek



Heren I
l. lfleisllasse lloldost 5. Plau

,,Jeder kann jeden schlagen" war das Motto dieser Gruppe.

Trotz Verstärkung durch Mario Schlager und Spitzenleistungen von Martin
Korycanek war die Punkteausbeute aus den 5 Meisterschaftsspielen zu wenig, um
den Abstieg in die 2. Kreisklasse zu verhindern.

lleren 2
5. KleisHasse llordost 2. Plau

Dank dem unermüdlichen Einsatz von Ali Stuhr konnte, trotz einiger Ausfälle, der 2.
Platz und wahrscheinlich der Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse erreicht werden.

Spielertrainer Martin Korycanek, unsere ungeschlagene Nummer 1



lleren [5,+l 2
l. lfleisllasse lloldost 2. PIau

Der große Meisterschaftsfavorit: Die Mannschaft 2. Herren 45+

Nachdem die ersten Matches souverän gewonnen wurden, verlor eine stark
ersatzgeschwächte Mannschaft in Absdorf. Abstimmungsprobleme bei der
Urlaubsplanung zerstörten die Träume vom Aufstieg in die Landesliga.
Die großen Bemühungen von Manfred Wastl für die Mannschaft blieben daher
unbelohnt.
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Gerald Kurz Joachim Huber und Peter Hebenstreit



Heren 00+ und 65+

Auf die SC Otdie ist immer Verlass!

Norbert Redl sowie Dieter Hecht und Michi Uttner organisierten das ganzjährige
Training sowie den Meisterschaftsablauf im heurigem Jahr.
Bis zu 4Plätze brauchen die mehr als 15 arrivierten Tennisspieler 2xwöchentlich an
den Vormittagsstunden. Immer mehr Spieler aus den Nachbargemeinden schätzen die
vielen guten Trainingspartner beim SC Stockerau.

Volles Haus heißt es 2x in der Woche beim SC Seniorentraining

Gemütliches Zusammensitzen nach dem Training auf der SC Clubterrasse
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Lleþe Mitafreder und Freunde des SC Súockereul

Die Tennissa¡son 2009 näheft sich mit Riesenschritten und der SC Tennis-
plaE Stockerau kann mit einigen Neuigkeiten aufwarten!

Þ NEUE TELEFONNUMMER: 0676 / 83792 24gt (ganztägig ereichbarl)
Þ NEUES KANTINENTEAM: Markus Tobolt<a (GF) und Hilde Größmann

Þ NEUE KONTONUMMER: 4tB1E24269,ELZ 1ã021 (Oherbank)

Die ersten, wichtigen Termine der neuen Saison 20û9 lauten:

Samstqg, 4. April Osferschlnlrenessen und KaÐf¡nenerÉiffnuno nach der
Neuübernahme durÊh Marl<us und Hilde

Montag,20.April 8eønndesSprelÐefrnÐs(witterungsabhägig)

Donnersãg,23. April Vorctellung der He¡ren 45¡ Bundes/rrra Mannscftaff
inkl. Dressenubergabe und Fototermin (ab 2û Uhr)

Freìtag,t.Íßai GanztägigesSa¡,soneroffnungsfesf

lnf0rmationen zu den weitercn Terminen und Veranstaltungen folgen in den
Schaul<ästen am SC TennisplaE Stocl,<erau, auf unsercr Homepage unter
httlt:flw ww. sc stoc l¡e n u. at, s ow ie p er E m ai l-Au ss e n d u n g.
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Die im vorigen Jahr ausgegebenen St-MÍq/iedsausweise werden heuer
nach Eingang des Mitgliedsbeitrags (bitte rechEeitig VOR Saisonheginn
einzahlen!) vom Vorstand abgezeichnet und erhalten damit wieder Gültigkeit.
N eue M itgl¡eder erhalten selbstverständlic h einen neuen M itgliedsausweis .

Das SC Vorctandsteam wunscht euch
eine erfolgrelche Tennissaison 2009

und fter¡t sich auf ein baldigec
Wiedersehen am SC Tenn¡Eplatz!
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Daten und Fakten zur SC fennlbsalson 2009

Þ Sdsonheginn: Montag, 20. April2009
Þ Sdsonende: Freilag,9.Oktober2009

Be'tr¿[e in der Saison 2009

Jahresmiloliedsbeitrao E rrnachsene EUR 1 EO
,låhres]n¡tfll¡prlshcitrân K¡nrler h¡s 1 F .lâhrÞ f.lÐhrflând l QQl und iÍìnncrì EIJR 2O

Jahresmitdliedsheitraq Juuendliche bis 18 J ahre lJahroano I 991 J1 992ì EUR 30.-
GÈåste Plãtzniete Erì/råchsene fhro Stundel EUR 12,-
cäste P latzn iete Kinder und Jusendlidte his I I Jâhre (pro Stunde) EUR A-
Fam ilienmitoliedsdrafr EUR 260
5€tsÐnilunqe ur M fiuileûer ÊUR EO,.
I lnlerdiitændee tulilclicd EUR 30.-
M eistersdratsheitraq iJr Gåiste fie Heim spiel) EUR 10.-

Der Jthretritgl¡EdsüEitrtg berechtigû zum reservieren von vier Stunden Fro Wodle in den
auliegenden Plat4länen, aber maximal eine Woche im Voraus AJf feien Plätzen kann nâcfi
Absprache mit dem Plat¡¡art jederzeit kostenfrei geçielt rnerden. Diese Regelung gill auch für
Kinder und Jugendliche. As Nachvræis dieñt der SC-Mihliedsauãyü€a*. Gadçielern, die keinen
Mitgliedsbeitrag geleistet haben, uird der jeuæilige Stundenanteilverredrnet.

A,¡ch heuer wieder bietet der SC Slocfterau die sehr beliebte Möglichkeit der
Ftr¡l¡€nnÚt ol¡Ed€tlnlt llir E he- oder Lebençailner souie allen (lll ) Kindern bis 1 I Jahrc , die im
geneinsamen Heushalt leben. Außerdern bedeht für Nidrt-Tennisspieler die Chance, als
UnÞrdütandee fv¡tglicd die Vereinszugehörigkeit zl bekråtigen!

lÂf e jedes Jahr können Stisûnárnden nur von Mitgliedern erworben rrrerden und es mus pru
Stunde zurninded die Hälfe der Spieler SCllitglied sein! Sollten mehr Gäde als Mitglieder in
einer Saisondunde spielen, sÐ muss fi.ir diese aufgezahlt v+erden. Eitte Saisndunden bis zum
Beginn des Spielbetriebs telefunisrh oder per E na¡l beim Vorstand ]eseF/ie]en.

Das@tnidvonSabrinaHadinger.NicoleRemisundStefanGauss
durchgetihtt, die sich zt¡Æcks Terminabspradre qieder direK mit den Nachvu.¡chsspielern in
Verhindung setzen,f€tden.

Für Gastspieler $licl'rt-Mitglieder), die für den SC an Meisterschaftsspielen teilnehmen, vrìrd pro
Heimçiel ein ildúerschff€ùdtrûo in der Höhe von € 10,- \'Ðn je*Âeiligen Mannschaftstihrer
eingehoben, um die hohen Nenngebühren an den Verband und die Eallkosten auszugleidren.

Särf lich e Jdr resb s'tr¿U e mi¡ssen bi s Saison beg inn ein bezah lt werden,
um uon Anfang an ds akt¡ves Mitglied des SC Stocl€rau zu gelten!!!

Der SC Vorstdrd behält s¡ch Andrungen ¡m S¡nne des Vereins vor.

sprftlrb sHrerår sêl(lþr rrÊ¡ ¡b, scl ¡ ßrÈE¡ffê 9,2fD0 sbc*e Et, Têt. fEl6 ¡æt92 2a9tr,ãJR ãt tsts3225l
I ãrllr¡é rùlrdrr 9: ObÊ ÉE¡lr ¡Æ, ltZ 15021 ,SForbttb St(* erãt , t(þ.¡r OElfE(269



Man nschaftsme isterschaft 2009

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 24.O2.2O09

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

T 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

T 02266 67771

Herren 45 (ser) (SC Stockerau l) | Bundesliga Senioren
MF: Grössmann, Günther; T 02266 63601

m 0676 9185285; Guenther.Groessmann@verbund.at
Ballmarke: Wilson US Open

Platzadresse: Schießstattgasse I 2000 Stockerau

Hallenadresse: Tennisanlage Doleschal Weg zum Hallenbad 2000

Stockerau

Herren 45 2 (5er) (SC Stockerau 2) | Kreisliga A
MF: Wastl, Manfred; T 06645312733

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

14 6,64 Kaner, Heinz (1953)

15 5,68 Grössmann, Günther (1961)

Lizenz-Nr.
18470
't8469

Lizenz-Nr.

17307

12501

12507

5686

18457

18462

8790

19571

18470
't8469

35650

18475
't07050

87366

72261

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

I 3,01 Kaiser, Gerald (1964)

2 4,36 Mag- Dúrhammer, Martin (1963)

WSV Voest-Alpine Krems

3 4,45 Kuba, Wolfgang ('1962)

Auf Grund einer zugezogenen

Halbjahr 2008 möglich;

4 4,53 Dr. Huber, Ernst (1957)

5 4,63 Saida, Andreas (1960)

6 4,36 Lorenz, Thomas (1964)

7 4,53 Huber, Joachim (1961)

UTK Langenzersdorf
8 5,00 Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
9 5,53 Humphrey, Robert (1955)
'10 6,78 Riefenthaler, Franz (1948)

11 6,15 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

12 5,75 Murczek, Ferdinand (1959)

13 5,78 Hebenstreit, Peter (1959)

SVN Neuaigen

TC Tulln, Europameister 2009 Herren 45+ in
Seefeld

Lizenz-N¡.
'19550

12073

34585

1 5299

17310

17307

12501

12507

5686

18457
'18462

8790
't9571

Ra. ITN

1-
2-
3-
4-
t

6 4,36
7 4,53

I 5,00

I 5,53

10 6,78
't1 6,15

12 5,75

13 5,78

14 6,64

15 5,68

16-
17 6,21

18 6,47

19 7,02

20 6,35

Name (Jg. - Nat.)

Bundesligaspieler 0
Bundesligaspieler 0
Bundesligaspieler 0
Bundesligaspieler 0
Bundesligaspieler 0
Lorenz, Thomas (1964)

Huber, Joachim (1961 )

UTK Langenzersdorf
Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
Humphrey, Robert (1 955)

Riefenthaler, Franz (1948)

Dr. Huber, Wolfgang (1956)

Murczek, Ferdinand (1 959)

Hebenstreit, Peter (1959)

SVN Neuaigen

Karrer, Heinz (1953)

Grössmann, Günther (1 961 )

Mag. Dr. Just, Dirk ('1963)

Dr. Valsky, Anton (1950)

Sellner, Ernst (1955)

TC-BBK Leobendorf
Matzka, Wolfgang (1 958)

Wastl, Manfred (1957)

HandgelenksverleÞung im Play Off der SL 2008

keine Verteidigung seiner Turnierpunkte im 2.

nu Dokument011b, eßtelltam'11 08.2009 11:31 | Seite 1 von 5
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Man nschaftsmeisterschaft 2009

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 24.02.2009

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

T 067 61 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
T 02266 67771

Herren (SC Stockerau l) | Kreisliga A
MF: Stuhr, Alexander
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Herren 2 (SC Stockerau 2) | Kreisliga E

MF: Stuhr, Alexander
m 0676 / 362O929i alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.) Lizenz-Nr.
1 3,43 Korycanek, Martin (1969 - CZE) 23849

2 3,91 Remis, Markus (1978) 18452
3 4,32 Schlager, Mario (1984) 1'1999

4 4,12 Parth, Gerald (1971) 37309

5 4,45 Kuba, Wolfgang (1962) 34585

6 5,30 Schober, Friedrich (1966) 9202
Wegen R{ickenverletzung in den letfen beiden

Jahren keine MS

7 4,53 Dr. Huber, Ernst (1957)

8 4,63 Saida, Andreas (1960)

I 4,36 Lorenz, Thomas (1964)

10 5,06 Stuhr,Alexander(1967)
1'l 5,53 Humphrey, Robert (1955)

12 4,85 Dipl. lng. Huber, Thomas (1970)

13 5,10 Neuwirth, Roland (1969)

14 4,48 Vrtal, Michael (1974)

l5 4,95 Höberth, Harald (1977)

16 6,78 Riefenthaler, Franz (1948)

17 6,91 Weilbuchner, Stefan (1989)

18 6,'15 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

19 5,75 Murczek, Ferdinand (1959)

20 5,39 Gauss, Stefan (1981)

2'l 6,64 Karrer, Heinz (1953)

22 5,68 Grössmann, Günther (1961)

23 7,03 Neubauer, Christoph (1989)

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

24 6,21 Dr. Valsky, Anton (1950)

25 7,O2 Matzka, Wolfgang (1958)

26 6,35 Wastl, Manfred (1957)

Lizenz-Nr.
18475

87366

72261

I 5299

17310

17307

18454

5686

85994

1 8460

1 8466

86003

18457

87363

18462
8790

18464
18470

I 8469

87359
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Mannschaftsme isterschaft 2009

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 24.02.2009

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
T 067 61 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
T 02266 67771

Herren 35 (ser) (SC Stockerau 1) | Landesliga A
MF: Stuhr, Alexander
m 0676 / 362O929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

1 3,01 Kaiser, Gerald (1964)

TC Tulln

Ra.

23

24

25

26

ITN Name (Jg. - Nat.)

5,68 Grössmann, Günther (196'1)

- Mag.Dr. Just, Dirk (1963)

6,21 Dr. Valsky, Anton ('1950)

6,47 Sellner, Ernst (1955)

TC-BBK Leobendorf
7,O2 Matzka, Wolfgang (1958)

6,35 Wastl, Manfred (1957)

Lizenz-Nr.
'18469

35650

18475

1 07050

87366

72261

Lizenz-Nr.
I 9550 27

28

4 4,'t2
5 4,36

6 4,45
7 4,53

I 4,63
I 4,36
'10 4,53

11 5,06

12 5,00

13 5,53

14 4,85
15 4,67

2 3,43 Korycanek, Martin (1969 - CZE) 23849
3 3,70 lng. Mag. Wonisch, Christian (1973) 10826

TC ESV OeNB

Parth, Gerald (1971)

Mag. Dürhammer, Martin (1963)

WSV Voest-Alpine Krems

Kuba, Wolfgang (1962)

Dr. Huber, Ernst (1957)

Saida, Andreas (1960)

Lorenz, Thomas (1964)

Huber, Joachim (19ô1 )

UTK Langenzersdorf
Stuhr, Alexander (1 967)

Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
Humphrey, Robert (1 955)

Dipl. lng. Huber, Thomas (1970)

lng. Weissborn, Werner (1970)

TC ESV OeNB

16 5,10 Neuwirth, Roland (1969)

17 4,48 Vrtal, Michael ('1974)

18 6,78 Riefenthaler, Franz (1948)

19 6,15 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

20 5,75 Murczek, Ferdinand (1959)

2'l 5,78 Hebenstreit, Peter (1959)

SVN Neuaigen

22 6,64 Karrer, Heinz ('1953)

37309

't2073

34585
'15299

1 7310

17307

12501

18454
12507

5686

85994

I 0829

I 8460

I 8466

18457

18462

8790

19571

18470
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Man nschaftsme isterschaft 2009

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 24.02.2009

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

T 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

T 02266 6777'l

Herren 60 (5er) (SC Stockerau 1) | Kreisliga B

MF: Redl, Norbert; f 02266166234

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

1 6,78 Riefenthaler, Franz (1948)

2 6,12 Pampichler, Roland (1941)

3 6p2 Dr. Kotzab, Otto (1937)

4 7,19 Rekirsch, Walter (1942)

5 6,13 Kellner, Reinhard (1940)

6 6,74 Machoritsch, Gustav (1940)

7 6,49 Weyland, Josef (1937)

I 6,34 Gepp, Alfred (1942)

I 6,45 Lackerbauer, Adi (1940)

10 6,87 W¡ktora, Johann (1943)

11 - Uttner, Michael (1949)

12 - Hanns, Erwin (1949)

13 6,99 Hecht, Dieter (l 943)

14 - Hanisch, Reinhold (t9zl4)
15 - Herrmann, Helmut (1944)

16 - Eis, Werner (1945)

'17 6,77 Jesenko, Wilhelm (1940)

18 7,01 Redl, Norbert (1939)

19 - Petz, Erwin (1941)

Lizenz-Nr.
18457

18477

I 8481

I 8545

18479

1 8483

1 8558
'18487

1 1 5408
'18442

1 59998

1 59997

123067

1 59996

87376
18552

1 07053

18484
18476
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Man nschaftsmeisterschaft 2009

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 24.02.2009

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
T 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
T 02266 67771

nu Dokument 011b, eretellt am '11.08 2009 11:31 | Se¡te 5 von 5
Niederöstere¡chischerTenn¡sverband, Eisgrubengasse26,2334Vösendorf-Süd,

Herren 65 (4er) (SC Stockerau l) | Kreisliga A
MF: Redl, Norbert; T 02266166234

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. . Nat.)

1 6,12 Pampichler, Roland (1941)

2 6,32 Dr. Kozab, Otto (1937)

3 7,'19 Rekirsch, Walter (1942)

4 6,13 Kellner, Reinhard (1940)

5 6,74 Machoritsch, Gustav (1940)

6 6,49 Weyland, Josef (1937)

7 6,34 Gepp, Alfred (1942)

I 6,45 Lackerbauer, Adi (1940)

I 6,87 Wiktora, Johann (1943)

10 6,99 Hecht, Dieter (1943)

1'l - Hanisch, Reinhold (1944)

12 - Herrmann, Helmut (1944)
'13 6,77 Jesenko, Wilhelm (1940)

14 7,O1 Redl, Norbert (1939)

15 - Petz, Erwin (1941)

Lizenz-Nr.
18477

1 8481

18545

18479

18483

1 8558

18487

I 15408

18442
123067

1 59996

87376
1 07053

't8484
18476
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Man nschaftsmeisterschaft 2009

SC Stockerau (20155)

Ergebnistabellen - gesamt

Herron 35 Landosliga A
Pkt. Matches Sätæ 1 Pkl. Matchos SåEô 1 2

2 ASKÖ L¡nzAuhof 1

3 TC Blau-We¡ß Osl¡p 1

4 TC Neumarkt I
5 TC Payerbach 1

Herrcn Kre¡sliga A Kl-A

7:3 17:11 40:25 3:4

6:6 14:14 30:30 0:7
2tg 6:22 14:44 0i7
2:9 9;'19 18141 1:6

Pkt. Match.¡ Sätze 1

I BSVVoith St Pöllen 1

2 SC Stockerau I
3 'l SVg Gmünd 1

4 TC Ulmerfeld/Hausmening 1

5 UTC Wolkersdorf 'l

-6 TC Rodax I

Herren KÞlsliga E KLE D

10:5 22:13 49i32 3i4
l0:5 22i'13 5Oi34 4i3
8:7 19:16 43:35 2:5 5'.2

718 17118 40145 3t4 2:5
6:9 14i21 34:48 314 2:5
4:11 '11i24 28t50 1:6 1:6

Pkt. Metches Säkê 1 2

512 4:3 4:3 611

2i5 5i2 5i2 6i1
2:5 7:O 3:4

5.2 3:4 413

0:7 4:3 5:2
4:3 3:4 2ts

3:4
2ts
2i5

4t3 5:2 5t2
7:O 413

0:7 4t3

3:4 3:4

1 UTC Wolkersdorf 1

2 UTC Stockerau 3

3 TC Siemdorf 1

4 UTK Langenzeredorf 1

5 SC Stockerau I
6 SPG Laa 1

Herrcn 45 Kre¡sliga A KLA

11:4 32i13 67i32
10:5 29:16 58:37 6:3
9:6 26:19 55:41 2:7
8:7 21i24 47:52 5:4
6:9 19:26 /{i:52 0:9
'l:14 8:37 21:79 Otg

Pkt. Mãtchès SäÞe 1

3;6 7i2 4i5
4:5 6:3

9:0

0:9

6:3 3:6
2:7 2:7

13i2 3'l:14 66;34
13i2 35110 75124 4ts
9:6 30:15 62134 4i5
5:'10 16:29 39:61 2i7
3112 14:31 32:õ7 2i7
2:13 9:36 22:76 2:7

5i4 5t4 7'.2 7:2
7:2 8t1 liz

2i7 9:0 6:3
1:8 0:9 8:1

2:7 3:6 1:8

0:9 0:9 415 3:6

5:4
3:6
4:5
1:8

2

9:0 9:0

316 7i2

6:3

3:6

I lennrsEnch Haderefeld 2
2 SC Stockorau 2
3 TC Hohenruppersdorf 1

4 UTC Korneuburg 2

5 ASC Marathon SPK Korneuburg 2
ô SV Absdorf 2

HorrGn 60 Kre¡sliga B KLB A

9:0

9:0

5:4
6:3

Pkt. Matches Sätze
1 SV Haes Leobendod 1

2 SC Stockerau 2
3 SvAbsdorfl
4 SPG Laa 1

5 UTCWolkeredorf2
6 TC Bad Pirewarth 'l

HerÞn 65 Krelsl¡ga A KLA

11:4 26:9 54i23 2:5
11i1 25i1O 53:23 5i2
8:7 19i16 42:37 0'.7 512

8t7 16:'19 35:40 2:5 2:5
6:9 14i21 33:48 2:5 Ot7

1i'14 5:30 17163 O:7 1:6

Pkt. Matchês Sätzê 1 2

2 SV OMV Gänserndorf 1

3 BetrTC Chorherrenstifi Klbg'l
4 TC Ra¡ffeisenbank Mistelbach 1

5 SC Stockerau I
6 TC-BBK Leobendorf2

24i11 54:25 3:4
23.12 50:32 3:4 4:3
20:15 45:34 2:5 3i4
10:25 23:56 2:5 0:7
3i32 12:66 O:7 O:7

7:o
2i5

3:4

5i2 5:2 7:O

5:2 7:0 6:l
5i2 4t3 512

4i3 6:1

3i4 6:'l

1:6 'l:6

11:4

10:5

10:5

9:6

4i11
1:14

3:4 4:3
314

4:3
Oi7 3i1
'l:6 0:7

7:0 7:O

7:0 6;1

413 7i0
5i2

1 SV OMV Gànserndorf I 5:3 7i5 15:11 3:3
2 SC Stockerau I 3:5 5:7 ll:15 3:3
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llie Tunierastel mil den glößten lrlolgon
der Slieler des SG Stoclerau

Staatsmeisterschafr 0utdool 2000 ln lflostemeulurg





Staatsmeisterschaft lndool 2000 ln Wlcn
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ìlannschafis llleltmeisterschaft llefiGn 15+ in tallolca

ì5 lldhcrlôndsl?l Auslri¡ f2) o-2 ¡oins
lo.l srngtes lMt(e StMUH llãnfrËd HUNOSTORFER ú ìõ
{o I Sinoles Ffã nK JANS SEH iêrald KAISER 13 .t6 36
JOUDteS RÊmKÛ JANSEN Inff€d HUNt]STOBFER ld

Fra nk JAI{5 StsN JETåId KAISER

Dubler Cup {M 45}
Sa Eoma, liallqc¡ ESP

Sat uday, 02.05.09

Dubler Cup (M 45)
Sã Co mà, MJlo.cã ESP
Z¡ Apr¡l - 02 Mry 2mg

t6 GcÍrErwlõì ßu*r¡ f2¡ ¡ô¡ nlE
,¡o.? 5¡ndlÊs Itefðn FA STH0 FF L,lentred HUHBST0RFER 4 I
{o.1 S¡ndlÊs ]ÌeEn ÈU UMr{ï Elt iereld KAISER l¡l tc 14
JOUDTÊ 5 Itefan FA STHO FF ]NIfEd HUHUSTORFEF 2 E4

]tE{an HECHM,qHNS iereld KJ¡jSER

FINAL POSITIONS

l. Germany (5)
2. Auitriä (2)
3. Flance (3)
4. spaln (1)
5. Czcch Rêpubl¡c (B)
6. Neth.dands (7)
7. USA (6)
0. Gr.at Britä¡n (4)
9. Au¡tral¡a

10. Arg.ntlna
ll. Sweden
12. ltaly
13. B.lgium
14. lndia
15. sw¡Erland
16. Tur*q,
17, Canada
18. lreland
19. South Afr¡ca
20. Slovan¡a
21. F¡nland
22. Romania
23. Lithuan¡ä
24. Jäpan
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E TENNIS

NACHWUCHS / Andreas Kramer
hatte gegen den späteren [an-
desmeister noch keine Chance,

Kramer scheitert
erst im Halbfinale
Einen tollen Erfolg gab es wieder ein-
mal für den Stockerauer UTC zu feiem.
KtiLrzlich fanden die niederöstenei-
chischen l,andesmeisterscha-ften in der
Südstadt statt. Dabei na.lun And¡eas
Kramer für den UTC am Ul0-Bewerb
teil und machte eine ausgezeichnete
Figur.

Im ersten Spiel traf er auf Maximiüan
Hofer und ließ dem jungen Gegner nur
ein Game. Am Ende setzte er sich mit
4:l und 4:0 klar durch. Danach bekam
Kramer es mit Nicolas Goger zu tun
"-rnd sicherte sich mit einem Zweisatz-
erfolg den Einzug ins Halbfinale. Dort
traf der junge Stockerauer auf Lukas
Schotola, der ihm noch eine Nummer
zu groß wa¡. Er musste sich dem späte-
ren landesmeister mit 4:2 und 4:2 ge-
schlagen geben. Man konnte aber
deutlich das große Potenzial von An-
d¡eas Kramer erkennen. Auch sein
Trainer Marek Graczyk zeigte sich mit
der Leistung seines Schüølings sehr
zufrieden. Kramer spielt seit heuer im
Kader des NÖTV in der Südstadt, was
ein weiterer Beweis für die gu.te Nach-
wuchsarbeit des UTC ist

Te n n is - N ac hw u ch s. D ¡e beid en D rìttp I at-
zierten Paul Holzbauer und Stockeraus
Andreas Kraner (r.) nit dem Kadertrainer

-.Wolfgang Dietrich. F0T0: ZVG

Staafs- und Europa-
meister. Gerald Kaiser
verstärkt ¡n dleset Sa¡-
son dle Herren +45-
Mannschaft des SC
Stockerau. Die Lenau-
städter wollen diesmal
den Sprung in die Bun-
desliga schaf-
fen. FoTo: NÖN

TENNIS / Mit dem Tullner Gerald Kaiser hat sich die Herren
+45-Mannschaft des SC noch einmal gewaltig verstárkt.

Stockerau w¡ll den
Titel in der Bundesliga
Nachdem in der leTzten Saison
der Meistertitel in der Bundes-
liga bei den Herren +45 knapp
verpasst wurde, hat man heu-
er einen sta¡ken Neuzugang
verpflichten können. Mit Ge-
rald Kaiser wi¡d die Mann-
schaft des SC Stockerau ver-
stärkt werden. Der Tuìì¡rer
Ausnahmekönner wurde heu-
er sowohl Staats- als auch Eu-
ropameister bei den Herren
+45. Das Bundesligateam wird
daher aus folgenden Alhleten
bestehen: Ge¡ald Kaiser, Mar-
tin Dii,¡hammer, Wolfgang Ku-
ba, Emst Huber, Andreas Sai-
da, Thomas Lorenz und Ioa-
chim Huber. Nach dem zwei
ten Platz im Vorjahr wi¡d heu-

er nattìrlich der Titelgewinn
angepeilt. Mit der Untersttit-
zung der üeuen Fans und ei-
ner verletzt¡ngsfteien Meister-
schaftszeit könnte dieses Vor-
haben erreicht werden.

Das erste Heimspiel findet
für die llerren im Maistatt

Die Heimspiele im Grt¡nd-
durchgalg werden am f 0. Mai
und am 7. Iuni ausgetlagen.
Gegner werden die Teams aus
Hornstein/Oslip und Ljnz
sein.

Das Duell um den besten
Platz im PIay Off wi¡d aber al-
ler Voraussicht nach auswärts
stattfinden. Neumark¡t wird
nåimlich der stärkste Konkur-

rent um den Titel in der Bun-
desliga werden. Bei Neuma¡kt
spielt mit Gerald Mild ein be-
kannter österreichischer Spit-
zenspieler.

Diese Begegrrung mit dem
Salzburger Verein findet am
23. Mai statt. Das vierte Spiel
im Grunddurchgang bestreitet
man in Payerbach. Viele wei-
tere lnformationen über die
neue Saison sowie iiber den
gesamten SC Stockerau findet
man unter www.scstocke-
rau.at oder ab April unter der
Handynummer O676 I 837 922
490. Es wi¡d wieder tolle Ange-
bote fi.ir Hobbyspieler beim
Verein geben, ein Klick auf die
Homepage'zahlt sich aus.
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Starker Routinier. Tullns Gerald Kaiser verstärht heuer die Herrenmannschaft 45+ des SC Stockerau,

um das gesteckte Ziel, den Titel in der Bundesliga, zu verwirklichen. F0T0: NÕN

gTÂATSl'frË¡STEft${)Í{Arf i Gerald Kaiser holte in Neusiedl/
See souverän den Staatsmeistertitel im Herren-45 - Bewerb.

,,llllill den Titel holen*
VOI.¡ GERALD ARTACKER

HöN: ¡rzr wievíelter Staaæ-
nlcistefütel ist das nun?

Kaiser: hn Einzel habe ich sie-
l¡en Tiiel en'ungen, im Doppel
bisher vier.

Nöt¡: fø¿ kanten Sie mit den
Bedíngungen zurecht?

l(alser: Ganz gut, der Hallenbe-
lag ist der selbe wic in meiner
Trainingshalle in Tulln, tmd
auch von der Schnelligkeit ist
er vergleichbar.

NöNz Sie habett bîs zum Fína-
Ie gerade einntal drei Games
abgegebert Lag das am

s ch w a ch e n Te il nehm e rfel d?
Kelser: Es ist für mich vorteil-
haft, dass mein Spiel sehr
schnell ist. Ich bestreite noch
viele allgerneine Bewerbe und
trainiere oft mit jwrgen Spie-
lem.

NÖM Auch das Finale war
mit 6:l und 6:2 eine glatte
Sache. H¿ttten Sie int Vorfeld
mit Gerald Ruttensteiner als
Finalgegner gercchnet?

Kaíser: Ruttensteiner hat sicher
von der Krankheit der Num-
mer eins des Tumiers, MartÍn
f)ürhamme¡, profitiert, Den-
noch hat er nicht sclilecht ge-

spielt. Aber ich bin konzen-

ùiert an dieses Finale heran
gegangen. Mit Martin Dtitr-
hammer werde ich dieses Iah¡
gemeinsam in der Bundesllga-
Mannschaft des SC Stockerau
versuchen, den Titel zu holen.
Die Vorbereitung auf die neue
Saison läuft bereits.

NöN: W'as steht bei Ihnen
noch auf dent Programm?

Kalsec lch spiele EndeApril auf
Malorca bei der Senioren-
Mannschafts-Weltmeister-
schafL Gemeinsam mit Man-
fred Hundstorfer und Martin
Roch rechne ich mir dort auch
ganz gute Chancen aufden fi-
telgewinn aus.

Ê* STiìíìKEil,4ìi i Endlich dürfen
die Mitglieder des SC Stockerau
wieder das Racket schwingen.

Saisonstart mit
Sieg im Wintercup
Am 4. April konnten die neuen Gastro- ,

nomen am SC-Stockerau-Tennisplatz
viele Gäste begriißen. Zalilr'eiche Mi¡
glieder und auch viele neue Gäste lock-
te die Einladung auf ein leckeres Oster-
schinken-Bu.ffet. Wi{h¡end die etste
Mannschaft ihr letztes Wintercupspiel
gegen Absdorf 9:0 gewann, konnten die
beiden Lokalpächter Hilde Größmann
r¡nd Ma¡kus Tobolka viele Te¡tnísinte-
ressierte aus Stockerau und Wien be-
griißen. Platzmeister Otto Sirsch, Wolf-
gang Maresch uncl Manfr'ecl Wastl so-

wie auch andere Mitgtieder sínd ver- I
antrvortlich dafti¡, dass die Plätze be-
reits in einem tollen Zustand si¡rcl. I)er
Spielbetrieb beginnt am Mittwoch,
clem B. April. N?ihere Infos gibt's aulder
Hornepage www.s cs tockerau. a t.

Gerüstet für dle Saison. Die neuen Gas-
tronoman der SC Stoc\erau Hilde Größ-
mann und Markus Toþolka freuen sich
auf die Tennis-Saison. F0T0: ZtlG

Gerald Kaiser ist Tennistrainer beim TC
Tulln und genoss seine Ausbildung in
der Tennis-Akademie von Nick Bolle-
tieri in den USA (f984). 1995 legte Kai-
ser die Ausbildung zum staatlich ge-
prüften Tennislehrer ab. Er holte unter
a¡derem den Mannschafts-Vize-Welt-
meistertitel 2004, ist d¡eifacher Einzel-
Europameister +40, vierfacher Doppel-
europameister +40, siebenfacher
Staatsmeister im Einzel und gewann 40
OTV-Tumiere in der allgemeinen lÕas-
se sowie drei Staatsmeistertitel mit dem
TC Btugenland.

KURZ NOTIERT
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Dla Sieger. 0bnann des Korneuburger Schachverelns Dl D\etør Seldler grautllerte Karl
Platzl (2. Platz), Sieger lng. Gregor Neff, Mag. Harald Grötz (3. Platz) und den besten
Jugendspieler Eduard Meduna (v.1.).

Mannschaftsvoßtellung. Die Spleler der Herrennannschaft 45+ des SC Stockerau:
Mag. Martin Dilrhanmer, Gerl Kalser, gob Hunphrey, Wolfgang Kuba (stehend, v.l,),

Andl Salda, DrassensponsorThonas Lorenz, 0bnann Günther Größnann und Dr. Ernst
Huber (unten, v.l.). F0T0: ð/G

Stadtwappen uberretcht. Für selne tollen sportlichen Erfolge ørhlelt Tlschtennls-Spieler
Man¡n Hetnberyer vln Sportstadtrat Helnut Mukstadt und Bürgermelster Wollgang

Peterl eine Auszelchnung überretcht' Auch vater walter Halmberg:er freut slch als sek'
tlonslelter des Tischtennisverelns über die vler Staatsneistertltel des F//lius. F0T0: ZVG

Wanderpokal
' Im Cafe-Restaurant

Bauer fa¡rd die lB.
Auflage der offenen Kor-
neuburger Schachmeis-
terschaft statL Btirger-

- meister Wollgang Peterl be-
grüßte die 42 Teilneh¡ner
aus Nah und Fem. Man
spielte um den begehrten

Obmann Güntlter GröB-

mann. Nicht einmal die
Chance auf einen Satzge-
winn bekamen die Bur-
genländer am Stockerauer
Tennissand,

Wanderpokal der Spar-
kasse Komeuburg. Nach
--.-L-- --^----l^- D..-

Wanderpokal der Spar-
kasse Komeuburg. Nach
sieben spannenden Run-
den stand mit Gregot I'lefl
vom Schachverein Admi-

wiesen die Stockerauer ger. 
I

i

I

I

¡

Eester Korneuburget Tellnehner. Jovan BIrg landete
beln Koburg 1pen an 7. Platz.

Spiele um den

,,f
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Privoznik holt mit
Kramer den Titel
TACHWUCHS / DeTUTC Stocke-
rau durfte sich über den Meister-
titel der UlO-Mannschaft freuen.

Der Nach¡¡uchs des UTC Stockerau
duúe sich emeuttlber einen tollen Er-
folg freuen. Die Kids von Beteüer
Bemhard Alinger und Ma¡ek Graczyk
selzten sich gegen die Man4schaften
âus Deutsch Wagram, Iangenzersdorf
und I¿a du¡ch ùnd holten sich somit
den Mannschaftsmeistertitel des Krei-
ses NordosL

kh leøten Duell gegen laa gþg es

um den Titel, da bis dahin beide Verei-
ne siegreich geblieben waren. And¡eas
K?arner taf dabei auf Ma:rtin Vondrak,
den er kla¡ urlt 4:2 und 4:l beslegte.

Audr Max PÈt{oznik spiehe gegen
David Tötzl eine brave Partie und siegte
schlussendlich in d¡ei $ätzpn. Den ein-
zigen Punktuerlust für die Stockerauer
Mannschaft gab es im Doppel. And¡eas

.tGamer wird am Wochenendê.bei den
kndesmeisterschaften sta¡ten

Stockeraus Andreas Kramer und Max Pil-
voznlk n¡t ihrcn Gegnern aus Laa David
Tötzl und Mar'tin Vondrak (v.1.). F0T0: ZtlG

,,Beiechtigte Ghancen
auf Staabmeistertitel "
BUiIDESIIGA HERRET'I ¡15+ / Im Halbfinale g-egen den TC Graz
behielt Stockerau sdron in den Eitueþielen die Oberhand.
TtqE sehr schwiertger Platr-
vÉrhåiltnlsse - der andauemde
Rege.n der letzten Tage ha-ttÞ

den Sand sehr nrßchþ und
tief gemachi - konnten die
Stocle¡auer Spielèr einen
wichtþn Sch¡itc in Rtchurig
Staatsmeist€rtitel setzen Ge:
rald Kaiseç Mardn f,li¡rhìam-
mer, Ândrêas Saida und Joa-
chi¡n Huber stellten berelts
nac.h den. Ei¡rzeln auf 4:r. für
die Gastgeberrn:jnnschaft. Be-
sonde.rs zu kämpfen hatte
Ma¡tin Dfl¡hammer gegen den
starken Georg Veiz, konnte
aber mit 6:4 und 7:6 absdúie-
ßen. Audr Ioachim Huber
punkæte mit einer tollen
kâmpferÍschen læistung gegen
Gtinther Falk. Sehr souverän
zeigte sich Stockeraus Gerald þn Gerald

Stark gekãnpît. Joachín Huber rang sefnen Gegner Gíinther Falk mit 6:4 und 6:2n¡e:der. Nachden dle

Stockeruuerberelts dte Elnzel 4:1 für slch en6chleden'hatten, Ronnten sle bai den Ðoppeln ihre Kräf-

I(aisei der die Grazer Num-
mer eins Bemhatd Rieder be-
relts nach elner $ù¡dile mit 6:o

und 6:2 abgeftrtigt hritte. ^Andt
Satdag R¡nkt ge8eq G$ald
Wintgf fi¡derte.das a:1. Iædig-
Itch Wo,lfgarry Kuba,þtte ge-
gen Hannes Malek ¡ilft 3:6 r¡nd
4:6 keine Gtrance. -.'

Sbckerauorschwþ[ lm
Doppol Dorclts ll¡*'10äf Þ

Wdlfgang Kuba/Ioachirn Hu-
ber musste sich geçh Bern-
hard Ríeder und Hannes Ma-
lek mit 2t6,2:6 geschlagen-ge-
ben Emst Huber/Gllnther
Größ¡nann sclùugen sich ge'

Falk etw¿s.besser und sclùos-
sen 3:6 und 416 ab. Somit sl-
cherte slcå Stockerau toE-
dem mlt 4:3 den Heimerfoþ.

I¡n-Finale wa¡tet am 4. Ir¡li
der ebenfnll* unges¡hlagene
\ÆV Villadr auf die lænaustäd-
ter. ,,Heúer haben wir berech-
tigte Ghancen, den Staats-
m'eistùtitel nach Stockerau zu
hole¡i", so Mannschaftsfllfuer
Gttnther Größmann.

Nu¡ ein SaEgewinn in fl¡nf
Melsteischaffsspielen fehlte
der Henenmannschaft 35+
des SC Stockerau, um den
l¡ndesmeistertitel zu. holen.
Obwohl die Stockerauer im di-
rekten Duell Voith St. Pölten
mit 4:3 scblagen konnten,
re¡chte St. Pölten deses Ergeb-
nis noch zum Titelçrvinn-

te flir das Fl¡¡ale schonen. Ð10: l¡lARKlß KREIiIER
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Uizemeiste
TEt{illS / ïVie im letzten Iåhr setzte es für die tenaustädter i'
elne herþe Niederlpge irñHenen 45+ Bundedí$a-Finale'

SPORT PAilORAI4A-ET

ErsEmu
Q¡bg l, Ám Wochenende traten die

ckeraucr O¡bs inWels an und
dort zrrcú Stege enfrlhnrr. Die Str

raier apteltenr¡on Eeghn an geh¡

:.
rvar gegeû
schnlgebenr
glngHarmtt

be¡ sclron mit ein€m Breák

á0, jdes Mal turd abei Ûeln

tin Vorjahr nur der undanliba-
¡e zwelte Rang. DennocJr rva¡
es eine ausgeøælchnete Salson
fli¡ den StockÞraqer Tenni¡-
v_ç¡etn : '"'ËdF

anm Endo des S¡feb noch auf l2:1 aus

Uaue¿ ^f¡¡c¡ m ztleiten SPiel war
von Beglnn an-da¡ ståilcre Team.

nächst ctatrd es l:ll Pc'h drei
Nsch frhf r¡eiæten Rr¡ns entsr

nan oa Parde mii 6o flt atch

drufte atch'co .fiber ztlu€il kla¡9
freiren.

ûÊû ll. Die Tt¡lh Rgvens

slc.h tnmer mehr aEr
nef derCr¡bs 2Audram
Wochenende trafu die þeldeu
nandet. Wteder k¡frten dch die
Ìauer vror hehfschern Ptùtlh¡in
Steger. Naeå einer to-llentlinrng
einem sPannenden l(ampf degte
am gdde mit 716. Obr'vohl die 1
sctron mit 5O in Front lagen, geben

Stockemuer nie attr und glaubten

an einen Brfotg Durch'€ûren
Kraftakt rm¡¡de die Pa¡de'noch
gedreht

Bøkannt eta¡k; slockaraus Martln Dilrhanner (Blltl) war'auchlür d¡o

viiäiner etn schwerer Gagner. Vtltachs Nunner elng, Amo Klausner'

untarbrach îür das Dueil ertta gelnen urlaub, - F0I0: llÆl(Js lGElt{ER
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strebendes Talent
;HS / Die tZ-jåihrige Anna Drucker aus Leobendor{
:im spannenden Finalspiel in Alt Erlaa die Nerven.
Erfolg in ihrer
Tenniskarriere

Leobendorferin
beim Babolat

in Alt Erlaa er-

' Nummer d¡ei
ker setzte sich
erösterreicherin
llit 6/3 urd 6/0
ale taf sie auf
eins des Tu¡-

rber.
rgen Drei-Satz-
die t2-j:ihrige

r die Nerven,

' des Spiels im-
das Match hi-

ndete den ent-
atz mit 6/0.
er spielt bereits
rten Lebensjalu
rinieren begann
I Stockerau, seit

a¡r¡ei Iah¡en spielt sie Meister-
schaft beim TK Eden in Wien
21. Gemeinsam mit ih¡er Mut-
ter Dagmar spielt.Anna in der
2. Damenmannscha.ft, die
heuer ungeschlagen Meister in
der 2. Klasse wurden.

Tedtnisch sehr stark -
mentalnoch Schwächen

Seit Oktober des Vorjahres
nainiert das Nachwuchstalent
in der Better Tennis Academy
in Ttibuswinkel bzrry, Wr. Neu-
dorf. Mit Trainer Alexander
Ûbl arbeitet die Leobendorfer
Tennisspielerin derzeit an ih-
rer mentalen und physischen
St¿irke. Denn technisch spielt
Anna Drucker schon nahezu
perfekr ,,Durch die lange
Fah¡zeit ist es leider nicht
möglich, öfter als aneimal pro

Woche in der Tennis-Acade-
my ør trainieren", erzählt
Mutter Dagmar Drucker. Die
restlichen Trainingseinheiten
absoMert Anna deshalb im
Sommer beim SV Haas Læ-

obendorf oder lm Winter in
der Doleschal-Halle in Stocke-
rau mit ihren Eltem, die eben-
falls begeisterte Tennisspieler
sind. Schwester Linda (f f Iah-
re) ist Cheerleaderin bei den
Danube Dragons.

Annas Zele ff.l¡ die Zrrkunft
sind auf jeden Fall ein Plaø
unter den Top 20 in ihrer Al-
tersklasse. Derzeit liegt sie im
Ranking um die Nummer 40.
In den nächsten Wochen ab-
solviert A¡rna Dmcker noch
das AZ-Iuçndtumier in Wien,
den Styria Cup in Graz und die
Europe luniorTou¡ in Enns.

Erfolge gofelert. Im Rahmen einer ge-

mfitlichen Feier ließen die Spieler des
SC Stockerau die Erfolge der Saison Re-
vue passieren. Obmann Günther Größ-
mann konnte dabei besonders auf den
Vlzestaatsmeiste¡titel der Henen 45+
und den Vizetandesmeistertitel bei den
Herren 35+ verweisen-

Flnanzierung Platrbewässerung. um
dÍe Kosten für die im Vorjahf emeuerte
Platzbewässerung decken zu können,
hat sich der SC Stockerau ftir alle Mit-
glieder, aber auch Gästespieler etwas
Besonde¡es einfallen lassen. Am Sams-
Á9, ?ß. Ir¡li r¡nd Sorintag, 26. Iuli ûndet
eln Tenniscamp fürAnftinger bis Meis-
terschaftsspieler stâtt. Die Trainer Ni-
cole Remis, Bob Humphrey und Ali
Stulu werden die Spieler betreuen. Am
Samstagabend und Sonntag mittags
werden die Sportler und Zuschauer mit
Köstlichkeiten der SC-Ka¡rtine ver-
wöhnt. Am Sonntag Nachmittag spie-
len alle Teilnehmer dann ein organi-
siertes Abschlusstumier. Anmeldungen
fti¡ dieses kleine zrveitägige Tennis-
camp unter 06761837922490 oder di-
rekt im Clublokal.

KURZ NOTIERT

' Eru F¡smc rün DEN SPoRt -
DIE WIruNERS NrcNT

ftlchr ol¡ ¡inc lr{illir¡¡dc Eurc - do¡ i*
d.r B.¡¡ae, d.n dü ö.þnfth¡¡dio
Sport b¡¡t¡c¡ tåcr d¡c Spoa6dcn¡¡U
G¡lro¡clr hor.
Zur Winncrs
okt¡vc und
gckommen,
Korl Schron
sowie dic Ex-El*unstläufo¡in Trixi
Schubo - in Bild mit Vorslondldirck-
brin der Ösb¡reichischen Lolterien,
Befilno Glotz{rcm¡ner, dar die

gekoppalt. Sie behägt
drei Prozent vom Umsolz
des Unlernehmens und isl
mil diesom in dan let¿en

BSOPrösÌdcnt Peler Witlmonn unler-

schon Lofericn und die !

I,. 
Y;

{e

d notivierte Spielerin. Leobendorts Anna Drucker nlt den
'es Babolat Junior Circuits Beppo Wagnør. F0T0: zVG


